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➢ Disputationen 
Fünf Disputationen im ganzen Kirchengebiet stellen sich drängenden Fragen unserer 
Zeit wie Künstliche Intelligenz, Bibelverständnis, Friedensethik. Der fulminante Start 
beginnt am 6. Januar 2028 im Berner Münster. Als Gast dazu hat Dr. Karen Georgia 
Thompson, die neue Präsidentin der Weltgemeinschaft Reformierter Kirchen, Pfarrerin 
der United Church of Christ in den USA, ihr Kommen zugesagt. 

➢ Dokumentarfilm über Niklaus Manuel 
Die Schwarzfalter GmbH produziert einen Film über Niklaus Manuel, die Macht der 
Bilder und die Berner Reformation. Der rote Faden ist ein Bild, das Manuel Dürr (Maler 
des Kreuzwegs im Vatikan) dazu malen wird. Die Premiere findet am 6. Januar im 
Rahmen der ersten Disputation statt. 

➢ 500 für morgen 
Gemeinsam mit verschiedenen zivilgesellschaftlichen Organisationen zeichnen die 
Reformierten Kirchen Bern-Jura-Solothurn 500 Menschen, Initiativen, Organisationen 
und Firmen aus, die in folgenden fünf Bereichen innovative Reformen anstossen: 
Kirche, Religion und religiöses Miteinander /Bildung und kritisches Denken/ 
Demokratie, Freiheit und Verantwortung, /Chancengerechtigkeit und Solidarität/ 
nachhaltiges Wirtschaften und ökologische Verantwortung. 

➢ Ökumenische Pilgerwanderung von Langnau in den Jura 
Über die Auffahrtstage (24.-29. Mai 2028) wird mit den Mennoniten und weiteren 
ökumenischen Partnern und Partnerinnen eine Pilgerwanderung von Langnau in den 
Jura durchgeführt. Im Zentrum stehen das gemeinsame Unterwegssein, Begegnungen 
und die Auseinandersetzung mit Zeit- und Zukunftsfragen. 

➢ Das Fest  
Das Jubiläum wollen wir feiern!  
Wer: Kirchennahe und -ferne aus nah und fern.  
Wann: 8. -10. September 2028.  
Wo: In und um das Berner Münster.  
 

➢ Sonderausstellung zur Berner Reformation im Musée international de la Réforme 
(MIR), Genf 
Im Herbst 2028 organisiert das MIR eine Sonderausstellung zur Berner Reformation, die 
den Beziehungen zwischen Genf und Bern von der Reformation im 16. Jahrhundert bis 
heute gewidmet ist. Die Reformierten Kirchen Bern-Jura-Solothurn werden ein 
vielfältiges Angebot an Reisevorschlägen präsentieren, die den Besuch des MIR mit der 
Erkundung von Genf verbinden. 
 

➢ Bildungsangebote 
Planspiel, Animationsfilm und Wimmelbuch: Verschiedene Formate vermitteln die 
Inhalte der Berner Reformation auf fundierte und spielerische Weise und können in der 
Bildungsarbeit für Jung und Alt eingesetzt werden.  
 



➢ Unterstützung von Projekten der Kirchgemeinden 
Die Reformierten Kirchen Bern-Jura-Solothurn unterstützen Projekte von 
Kirchgemeinden und kirchennahen Organisationen, damit im ganzen Kirchengebiet 
Anlässe stattfinden. Zahlreiche Projekte werden u.a. im Oberland, im Oberaargau und 
im Seeland entwickelt.  
 

➢ Battement réformé BREF 
Das Battement réformé BREF, das Festival der jungen Reformierten der Romandie, 
beehrt Ende 2028 das Kirchengebiet der Reformierten Kirchen Bern-Jura-Solothurn. Ein 
Privileg, das Reformationsjahr in diesem Rahmen abschliessen zu dürfen.  

 
 
Kontakt: 
 
Synodalratspräsidentin Judith Pörksen Roder 
judith.poerksen@refbejuso.ch, 031 340 24 24 
 
Projektkoordinator Refbejuso 500 Jahre Berner Reformation Florian Hitz 
florian.hitz@refbejuso.ch, 031 340 24 13 
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